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Das Kernkraftwerk Saporischschja ist zum ersten Mal seit vier Monaten wieder an die einzige verfügbare
Notstromleitung angeschlossen. Dies teilte die IAEA am Montag, 3. Juli, mit.

Das ist eine maschinelle Übersetzung eines Artikels aus der Onlinezeitung Korrespondent.net. Die Übersetzung
wurde weder überprüft, noch redaktionell bearbeitet und die Schreibung von Namen und geographischen
Bezeichnungen entspricht nicht den sonst bei Ukraine-Nachrichten verwendeten Konventionen. 

??? 

Das Kernkraftwerk Saporischschja ist zum ersten Mal seit vier Monaten wieder an die einzige verfügbare
Notstromleitung angeschlossen. Dies teilte die IAEA am Montag, 3. Juli, mit.

„Das Kernkraftwerk Saporischschja (ZNPP) ist vier Monate nach seinem Ausfall wieder an die einzige verfügbare
Reservestromleitung angeschlossen worden, aber die Stromversorgungssituation am Standort bleibt während des
Krieges äußerst fragil und ist nicht stabil“, sagte IAEO-Generaldirektor Raphael Grossi.

Er sagte, der Anschluss des KKW ZNPP an die 330-kV-Leitung sei ein wichtiger Schritt, da das KKW ZNPP in den
letzten Monaten auf eine einzige 750-kV-Stammleitung für die externe Stromversorgung angewiesen war. Diese
wird für die Reaktorkühlung und andere wichtige Funktionen der nuklearen Sicherheit benötigt. Zu Beginn des
Krieges, im Februar 2022, verfügte das AKW über vier 750-kV-Leitungen.

„Die Wiederherstellung der Notstromleitung ist zwar positiv, aber die externe Stromversorgung des Kraftwerks ist
nach wie vor sehr anfällig, was die unzuverlässige Sicherheitslage im Kernkraftwerk und am Standort verdeutlicht“,
so Grossi weiter.

Zuvor hatte Ukrenergo berichtet, dass eine der Stromleitungen, die das KKW versorgen, wiederhergestellt worden
sei. Gleichzeitig wurde ein leichter Rückgang des Wasserstandes im Kühlbecken des Kernkraftwerks festgestellt.
Er liegt derzeit bei 16,56 m.

Nachrichtendienstlichen Berichten zufolge haben die Angreifer zusätzliche Minenräumungen im Kühlbecken des
Kernkraftwerks durchgeführt.

Die Ukraine hat bereits einen Plan zur Evakuierung der Einwohner mehrerer Regionen für den Fall ausgearbeitet,
dass Russland einen Terroranschlag auf das Kernkraftwerk Saporischschja verübt.
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Namensnennung-Keine kommerzielle Nutzung-Weitergabe unter gleichen Bedingungen 3.0 Deutschland Sie
dürfen: 

das Werk vervielfältigen, verbreiten und öffentlich zugänglich machen
Bearbeitungen des Werkes anfertigen

Zu den folgenden Bedingungen: 

Namensnennung. Sie müssen den Namen des Autors/Rechteinhabers in der von ihm festgelegten Weise nennen
(wodurch aber nicht der Eindruck entstehen darf, Sie oder die Nutzung des Werkes durch Sie würden entlohnt). 

Keine kommerzielle Nutzung. Dieses Werk darf nicht für kommerzielle Zwecke verwendet werden. 

Weitergabe unter gleichen Bedingungen. Wenn Sie dieses Werk bearbeiten oder in anderer Weise umgestalten,
verändern oder als Grundlage für ein anderes Werk verwenden, dürfen Sie das neu entstandene Werk nur unter
Verwendung von Lizenzbedingungen weitergeben, die mit denen dieses Lizenzvertrages identisch oder
vergleichbar sind. 

Im Falle einer Verbreitung müssen Sie anderen die Lizenzbedingungen, unter welche dieses Werk fällt,
mitteilen. Am Einfachsten ist es, einen Link auf diese Seite einzubinden.
Jede der vorgenannten Bedingungen kann aufgehoben werden, sofern Sie die Einwilligung des
Rechteinhabers dazu erhalten.
Diese Lizenz lässt die Urheberpersönlichkeitsrechte unberührt.

Haftungsausschluss 

Die Commons Deed ist kein Lizenzvertrag. Sie ist lediglich ein Referenztext, der den zugrundeliegenden
Lizenzvertrag übersichtlich und in allgemeinverständlicher Sprache wiedergibt. Die Deed selbst entfaltet keine
juristische Wirkung und erscheint im eigentlichen Lizenzvertrag nicht. 

Creative Commons ist keine Rechtsanwaltsgesellschaft und leistet keine Rechtsberatung. Die Weitergabe und
Verlinkung des Commons Deeds führt zu keinem Mandatsverhältnis. 

Die gesetzlichen Schranken des Urheberrechts bleiben hiervon unberührt. 

Die Commons Deed ist eine Zusammenfassung des Lizenzvertrags in allgemeinverständlicher Sprache. 
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